
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Bitte beachten: Wir sind umgezogen! Neue Büroadresse jetzt: Germanenweg 30
Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Niedernhausener
Anzeiger
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Über Pfingsten ging es mit unse-
rer Pfadfindergruppe aus Nie-
dernhausen zum ersten Mal 
dieses Jahr wieder los auf ein 
Zeltlager. Unter dem Motto Rit-
ter & Burgen reisten wir zum 
Jugendzeltplatz Wildpark Groß-
Gerau, um uns in mittelalterli-
cher Szenerie in verschiedenen 
Prüfungen wie Kartenhausbau, 

Navigation oder Lanzenstechen 
zu behaupten und am Ende den 
bösen Drachen in die Knie zu 
zwingen. Da so ein Drache sich 
allerdings nicht von alleine be-
siegt, taten auch wir uns mit an-
deren Pfadfinderstämme aus der 
Region zusammen, mit insge-
samt 200 Jugendliche traten das 
halsbrecherische Unterfangen 

an. Über das Wochenende wurde 
sich kennengelernt, gescherzt, 
gespielt, gesungen und in Wett-
kämpfen angetreten, um heraus-
zufinden, wer die größten Ritter 
und Ritterinnen überhaupt sind, 
bevor wir den letzten Abend vor 
dem großen Kampf gemeinsam 
am Lagerfeuer zu altem Märchen 
und leckeren Getränken ausklin-

gen ließen. Nach so einer gelun-
genen Vorbereitung war dann 
auch der Drache kein so großes 
Hindernis mehr wie gedacht und 
mit erhobenem Haupt konnten 
wir am Montag glücklich und 
zufrieden abreisen. Jetzt freuen 
wir uns darauf, uns auf unserem 
Sommerlager in neue Abenteuer 
zu stürzen.

Ristorante Pizzeria  
Piccola Roma  
öffnet wieder

Theißtalschule –  
Schule der 

bunten Vielfalt

Neues aus der Gemein-
devertretung  

Juli 2022 – Teil 1
Seite 5 Seite 6 Seite 7 

Pfadfinder, Drachen und Turniere

Lagerfeuer und Akustikgitarre dürfen bei einem Zeltlager natürlich nicht fehlen

SICHER DEN SOMMER GENIEßEN

Plakette checken, zur Hauptuntersuchung
kommen und anschließend den Sommer genießen.

Wir sind da - egal ob mit oder ohne
Voranmeldung. Wir freuen uns auf Sie!

Frankfurter Str. 19 - 21 - 65527 Niedernhausen
*Anmeldung unter www.tuefa.de | Tel. 06127 780 03

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Niedernhausen 

Verpachtung der Niederwildjagd des  
Jagdbezirkes Ortsteil Oberjosbach  

der Gemeinde Niedernhausen
Für den gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Oberjosbach steht 
ab dem 1.4.2023 die Verpach-
tung auf die Dauer von 12 Jah-
ren an.
Es handelt sich hierbei um eine 
Niederwildjagd mit Schwarz-
wildvorkommen mit einer be-
jagbaren Fläche von 553 ha, 
davon ca. 316 ha Waldflächen.
Die Verpachtung erfolgt über 
die Einholung schriftlicher Ge-
bote mit aussagefähigem und 
unterschriebenem Bejagungs-
konzept. Diese sind bis zum 
13.9.2022 in einem geschlos-
senen Umschlag, mit einem 
Hinweis versehen „Angebot 
Jagdpacht Oberjosbach“ und 
vollständiger Anschrift des Bie-
ters, bei dem Vorsitzenden der 

Jagdgenossenschaft Herrn Bür-
germeister Joachim Reimann, 
Wilrijkplatz, 65527 Niedern-
hausen einzureichen. 
Die Bietenden sind an ihre 
Gebote bis zum 31.12.2022 ge-
bunden. Der Zuschlag erfolgt 
auf das Angebot mit dem am 
besten bewerteten Bejagungs-
konzept, nicht auf das Höchst-
gebot. Der Vorstand der Jagd-
genossenschaft Oberjosbach 
behält sich den Zuschlag vor 
und ist nicht zur Zuschlagser-
teilung verpflichtet.
Für Rückfragen steht Herr Wil-
helmi Tel. 06127/903-123 zur 
Verfügung.
Niedernhausen, den 20.7.2022
Joachim Reimann
Jagdvorstand

Offener Themenabend:  
Pflegende Kinder, was ändert sich,  

wenn Eltern pflegebedürftig werden
„Niemand darf wissen, dass 
meine Mama so krank ist, sonst 
muss ich ins Heim“, meint der 
12 Jährige, der seine kranke 
Mutter versorgt. Mein Vater 
fährt immer noch Auto, aller-
dings muss meine Mutter ihm 
immer sagen, wo er entlang-
fahren soll, denn er vergisst al-
les. Aber ich als sein Kind kann 
ihm das doch nicht verbieten. 
Meine Mutter möchte nicht ins 
Pflegeheim, obwohl sie allein 
nicht mehr zurechtkommt. 
Wenn ich meinen Papa doch 
endlich dazu bringen könnte, 
sich beim Arzt einmal durch-
checken zu lassen. 
Solche und ähnliche Probleme 
stellen sich, wenn die Eltern 
pflegebedürftig werden und die 
Kinder mehr und mehr für ihre 

Eltern Verantwortung über-
nehmen müssen. Heinke Gei-
ter erläutert in ihrem Vortrag an 
vielen praktischen Beispielen 
was ein solcher Rollenwechsel 
für die Familie bedeutet und 
wie sich manche Konflikte lö-
sen lassen.
In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Idstein 
Wo? Haus der älteren Mitbür-
ger, Schulgasse 7 in Idstein 
Wann? 1. September um 19 Uhr
Referentin: Heinke Geiter, Hos-
piz- und Notfallseelsorgerin
Für eine Teilnahme melden 
Sie sich bitte vorab über das 
Seniorenbüro der Stadt Idstein 
an. Kontakt: Elke Müller, Tel: 
06126/78313 oder elke.mueller 
@idstein.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
mailto:elke.mueller@idstein.de
mailto:elke.mueller@idstein.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 20.00 2. Sommerabend: Vom 
Leben in Schweden – mit Nicola 
& Stefan Comes (Infos+Anmel-
dung über die Homepage)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 19.00 Friedensgebet in der 
Christuskirche
Fr. (12.8.), 20.00 3. Sommer-
abend: Vom Leben in Japan – mit 
Gisela & Jürgen Gaub (Infos+An-
meldung über die Homepage)
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So. (7.8.), 10.00 Gottesdienst 
Uhr in der Johanneskirche Nie-
derseelbach
So. (14.8.), 10.00 Gottesdienst 
Uhr in der Johanneskirche Nie-
derseelbach
Es wird um eine lockere Sitzord-
nung und das Tragen einer me-
dizinischen Maske in der Kirche 
gebeten.
Di., 10.00 „Walk &Talk“ in Das-
bach am Dorfbrunnen
Di., 11.00 „Walk &Talk“ in Nie-
derseelbach am Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Prädikantin Rose-
marie Zimmermann)
Mo., 19.30 Handarbeiten (im 
Laden)
Di., 15.00 Töpferkreis (im Ge-
meindehauskeller)
So., 10.00 Gottesdienst in der Tal-
kirche (Prädikantin Doris Sauer)

Mo., 10.00 Spieltreff für Kinder 
und ihren (Groß-)Eltern (im 
Laden)
Mo., 14.00 Handarbeiten (im 
Laden)
Di., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Di., 15.00 Töpferkreis (im Ge-
meindehauskeller)
Bei allen Veranstaltungen wird 
um das Tragen einer Maske ge-
beten.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz Eppstein
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Sa., 10.00 Samstagsputz
So., 10.45 Gottesdienst mit 
Abendmahl – Predigt: Pfr. Mo-
ritz Mittag – anschließend Kir-
chencafé
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Mi, 16.00 Ukraine-Treff im GZ 
Emmaus mit Kinderbetreuung 
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
So., 10.45 Gottesdienst– Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag – anschlie-
ßend Kirchencafé
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Mi., 16.00 Ukraine-Treff im GZ 
Emmaus mit Kinderbetreuung 
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Die Got-
tesdienste im Gemeindezentrum 
Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bild-

ausschnitt mit dem Altarraum 
und dem Pult. 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Euchar. Anbetung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
So., 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Am 20. Juni 2022 fand im Zen-
trum Alte Kirche die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung 
des ZAK – Zentrum Alte Kirche 
Niedernhausen e. V. – statt. Und 
offenbar war das Interesse nach 
der langen Pandemie – Pause 
sehr groß. Rund 35 Mitglieder 
hatten sich eingefunden, um 

„vor Ort“ zu erfahren, was im 
Niedernhausener Kulturverein 
in der Zwischenzeit alles passiert 
ist. Die 1. Vorsitzende des ZAK, 
Eva-Maria Ebeling, resümierte 
die letzten anderthalb Jahre, in 
denen zwar nur wenige Veran-
staltungen stattfinden konnten, 
aber reichlich Verbesserungen 

der Infrastruktur in der Kirche 
vorgenommen wurden. Hier ist 
vor allem die neue Licht- und 
Tonanlage zu erwähnen, die die 
Veranstaltungen im ZAK in Zu-
kunft auf ein spürbar höheres 
technisches Niveau hebt und 
dabei auch noch für eine deutli-
che Energieeinsparung sorgt. Bei 
den Veranstaltungen ließ man 
noch einmal das ausgesprochen 
gelungene Open-Air-Konzert 
mit Henni Nachtsheim und dem 
Jazzensemble der Berliner Oper 
Revue passieren, das im August 
2021 auf dem Rathaus-Parkplatz 
stattfand und auf das der Verein 
mit Recht stolz sein kann. Astrid 
Prautsch, die 2. Vorsitzende des 
ZAK, schilderte, dass es in Sa-
chen Vermietung in den letzten 
beiden Jahren sehr ruhig gewe-
sen sei, dass die Nachfrage aber 
zurzeit wieder stark anziehen 
würde. Alle, die das ZAK für Fei-
erlichkeiten mieten möchten, 

müssen wissen: Vermietet wird 
ausschließlich an Vereinsmit-
glieder. Aber Mitglied beim ZAK 
zu werden, ist nun wahrlich sehr 
einfach! In diesem Jahr standen 
turnusgemäß Vorstandswahlen 
an. Hier gab es einige Wechsel. 
Während Eva-Maria Ebeling 
und Astrid Prautsch als 1. und 
2. Vorsitzende bestätigt wurden 
und so für Kontinuität stehen, 
gaben Kassenwartin Maria Lang, 
Schriftführer Michael Schmidt 
und die beiden Beisitzer Reiner 
Schmidt und Rainer Wegner den 
Staffelstab weiter. Als Kassen-
wartin fungiert künftig Jutta Win-
ter-Dubois, die als Bankkauffrau 
hier genau an der richtigen Stel-
le ist. Schriftführer ist nunmehr 
Werner Düll, der seit 2015 ZAK-
Mitglied ist und das Amt der 
Beisitzerin hat Alexandra Geulig 
übernommen. Die alle mit ihrem 
ansteckenden Enthusiasmus di-
rekt für sich einnehmen konnten. 

Der Vorstand dankte den vier 
scheidenden Vorstandsmitglie-
dern für ihren Einsatz und ihre 
tolle Arbeit in den vergangenen 
Jahren, in denen so viele Projek-
te – wie selten zuvor – erfolgreich 
umgesetzt werden konnten. Der 
Verein freut sich, dass alle bishe-
rigen Vorstandsmitglieder dem 
ZAK unterstützend verbunden 
bleiben. Maria Lang als bisheri-
ge Kassenwartin präsentierte ein 
letztes Mal die Einnahmen- und 
Ausgabensituation des Vereins 
im abgelaufenen Jahr und konn-
te sich freuen, ihrer Nachfolgerin 
ein wohl geordnetes Aufgaben-
feld zu übergeben. Jutta Winter-
Dubois übernahm anschließend 
die Darstellung der Haushalts-
planung für das laufende Jahr, 
die naturgemäß auf einer Viel-
zahl von Annahmen beruht, da 
per heute niemand sagen kann, 
wie sich die Corona-Pandemie 
entwickeln wird. Sicher ist nur, 

dass auch in den nächsten Jah-
ren wieder größere Maßnahmen 
zur Instandhaltung der Kirche als 
Veranstaltungsort und zur Mini-
mierung der steigenden Ener-
giekosten anstehen werden. Der 
neue Vorstand möchte es dem 
bisherigen Gremium gleichtun 
und mit großem Engagement 
die Geschicke des ZAK lenken. 
In Sachen Veranstaltungen ist 
man in diesem Jahr bewusst 
noch vorsichtig. Fest steht aber, 
dass Stephan Schulz am 13. No-
vember 2022 mit seiner 3D-Show 
die Niedernhausener wieder be-
geistern wird. Diesmal entführt 
er nach Neuseeland und in die 
Südsee. Die meisten Vereinsmit-
glieder sind zuversichtlich, dass 
2023 wieder mehr Veranstal-
tungen stattfinden können, die 
dann wieder unter Beweis stellen 
werden, dass Kultur auch an klei-
neren Orten ganz hervorragend 
gelebt und erlebt werden kann.

Niedernhausen

Samstag, 6. August 2022
Aubach Apotheke 
65207 Wiesbaden 
August-Ruf-Str. 18 A 
Tel.: 06127/6560 

Gutenberg Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Heinrich-Zille-Str. 27 
Tel.: 0611/25972 

Scheffel Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Scheffelstr. 8 
Tel.: 0611/840536

LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel-: 06126/505950

Sonnen Apotheke
Aarstr. 247 
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Sonntag, 7. August 2022
Apotheke im MCN 
65205 Wiesbaden 
Borsigstraße 2–4 
Tel.: 0611/13741887 

Einhorn Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Am Rheineck 7 
Tel.: 0611/420606 

Hirsch Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Marktstr. 29 
Tel.: 0611/302648

Medimed Apotheke
Rudolfstraße 2–4
65510 Idstein
Tel.: 06126/710790

Taunus Apotheke im REWE
Kleiststraße 2
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/488012

Samstag, 13. August 2022
Apotheke am Hochfeld 
65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10 
Tel.: 06127/2930

Eulen Apotheke i. Aartalzentrum 
Aarstr. 96
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/944977

Sonntag, 14. August 2022
Blücher Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467 

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Mühlfeld Apotheke
Mühlfeldstr. 22
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934934

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 6. August 2022,  
Sonntag, 7. August 2022
Dr. Saskia Offeney
Birkenstraße 2
65510 Hünstetten-Oberlibbach
Tel.: 06128/951422

Samstag, 13. August 2022,  
Sonntag, 14. August 2022
Tierarzt Dietmar Steinmetz
Kröfteler Straße 5 
65510 Idstein-Heftrich
Tel.: 06126/992754

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Sommerabende der Begegnung 1 
Eine „Reise“ in verschiedene Länder freitags in den Ferien

Die evangelische Kirchenge-
meinde Niedernhausen lädt in 
diesem Jahr wieder ein, einige 
Abende in den Sommerferien 
in entspannter Gesellschaft zu 
verbringen – einen Urlaub zu-
hause im Gemeindegarten. An 
jedem Freitagabend um 20.00 
Uhr Menschen treffen und Ge-
tränke und Snacks im eigenen 
Picknickkorb mitbringen. Im 
Garten – oder bei Regen im Ge-
meindesaal – eintauchen in ein 
anderes Land. Die Länder wer-
den auf ganz verschiedene Wei-

sen vorgestellt von Menschen, 
die Spezielles dazu erzählen 
haben oder Kulinarisches pas-
send präsentieren können. Die 
meisten Abende sind kosten-
frei – an diesen bringen Sie bit-
te selbst Essen, Getränke und 
Gläser mit. 
An manchen Länderabenden 
kann es auch ein paar landes-
typische Appetithäppchen ge-
ben, aber keinesfalls ein sätti-
gendes Abendessen.
Ein Überblick zum Programm 
– Am 5. August wird vom Le-

ben in Schweden mit Nicola & 
Stefan Comes erzählt und am 
12. August vom Leben in Japan 
mit Gisela & Jürgen Gaub, die 
30 Jahre dort gelebt haben. Gi-
tarrenmusik zum Mitsingen mit 
Jürgen Seinwill & Friends gibt 
es am 19. August und am 26. 
August ist Käse-Tasting „Bella 
Italia“ mit der Käse-Somme-
liere Hilke Hochbaum-Kottig 
– Und schließlich am Freitag, 
dem 2.  September das Finale 
mit Erzählungen vom Leben in 
Bulgarien mit Silvia.

ZAK Veränderung im Vorstand und stabilen Finanzen

Weinstand  
Königshofen

Freitag, 5. August, 17–22 Uhr
Samstag, 6. August, 16–22 Uhr
An der alten Schule

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de


34. August 2022

Senioren-Veranstaltungs kalender
Sonniger Herbst
5.8.2022 von 16.00–18.00 Uhr
Kegeln
10.8.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik nur nach Voran-
meldung
19.8.2022 von 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln

Gemeinde Niedernhausen
6.8.2022 Theaterfahrt nach  
Hohenstein: 
Komödie„Der nackte 
 Wahnsinn“
Ab: 13.00 Uhr Einstieg: Farn-
wiese, Ulmenstraße, Rathaus-
Tegut, Oberjosbach-Rathaus, 
Bahnhof, Königshofen-Metz-
gerei Ullrich, ehemaliges 
Kriegerdenkmal-Königshofen, 
Niederseelbach-Rathaus.

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
8.8.2022 um 15.00 Uhr 
Boccia
9.8.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
13.8.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen in Königshofen
15.8.2022 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
16.8.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenkreis St. Michael, 
Oberjosbach
9.8.2022 um 14.30 Uhr im 
großen Taunusgarten zu Kaffee 
und Kuchen. 
Herr Heyne vom Niedern-
hause ner Anzeiger berichtet 
aus dem Leben eines Repor-

ters und über seine Arbeit 
beim Ndh. Anzeiger.

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
14.8.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

VdK-Ortsverband  
Niedernhausen
17.8.2022 um 15.00 Uhr 
Frauennachmittag im Café 
Flugel; Anmeldung:  
Frau Behnis 06127-5399

Bitte halten Sie die AHA-Regeln 
ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Niedernhausen

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Pflege von Grabstätten auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Niedernhausen
Die Friedhofsverwaltung der 
Gemeinde Niedernhausen 
möchte darauf aufmerksam 
machen, dass nach der Fried-
hofsordnung der Gemeinde 
Niedernhausen alle Grabstätten 
– mit Ausnahme des Feldes für 
anonyme Urnenbeisetzungen 
sowie den halbanonymen Grab-
stätten –zu bepflanzen und dau-
ernd instand zu halten sind. Bei 
der Bepflanzung und Pflege der 
Grabstätten sind die Belange 
des Umweltschutzes, insbeson-

dere des Gewässer- und Boden-
schutzes, zu beachten. Die um-
fängliche Pflege der Grabstätte 
sieht auch die Entfernung von 
Unkraut um die Grabstätte he-
rum vor. 
Zur Bepflanzung der Grabstät-
ten sind nur geeignete Gewäch-
se zu verwenden, die andere 
Grabstätten und die öffentli-
chen Anlagen und Wege nicht 
beeinträchtigen. 
Das Pflanzen von Bäumen ist 
untersagt. Sträucher und He-

cken dürfen eine Höhe von 
1,00 m nicht überschreiten. Für 
Schäden, die durch auf einer 
Grabstätte gepflanzte Bäume, 
Sträucher, Hecken oder ähn-
liche Anpflanzungen an Grab-
malen, Grabeinfassungen oder 
sonstigen Grabausstattungen 
benachbarter Grabstätten oder 
an öffentlichen Anlagen und 
Wegen verursacht werden, haf-
ten die Nutzungsberechtigten 
der Grabstätte, deren Bepflan-
zung die Schäden verursacht.

Pressemitteilung der SPD und Bündnis 90/Die Grünen

Naturwald und weniger Einschlag 
 gesunder Laubbäume – für den Wald  
in Niedernhausen

Alleine die Vielfalt von Ansprü-
chen an die Landnutzung von 
Artenschutz über Nahrungsmit-
telerzeugung bis zur Lieferung 
von erneuerbaren Energien 
macht klar, dass keine einfa-
che Lösung für eine kurzfristige 
Anpassung der Landwirtschaft 
an sämtliche gesellschaftli-
chen Wünsche existieren kann. 
Zwangsläufig übt sie entschei-
denden Einfluss auf Natur, Um-
welt und die Kulturlandschaft 
Deutschlands aus. Die Land-

wirtschaft ist durch die Vielsei-
tigkeit der inneren und äußeren 
Einflüsse von Klima, Standort, 
Märkten, politischen Vorgaben 
und Ressourcen in ihrer Flexibi-
lität eingeschränkt, weshalb in 
den meisten Fällen nur an sehr 
kleinen Stellschrauben gedreht 
werden kann. Nicht umsonst 
sind in den Zielen der Europäi-
schen Union wie Versorgungs-
sicherheit, Produktivitäts-
steigerung durch technischen 
Fortschritt, Rationalisierung der 

Erzeugung und bestmöglicher 
Einsatz von Produktionsfakto-
ren, Erhalt und Verbesserung 
des Lebensstandards der in der 
Landwirtschaft tätigen Men-
schen sowie die Sicherstellung 
stabiler Märkte zu angemesse-
nen Preisen verankert. Vor allem 
die Notwendigkeit, Anpassun-
gen stufenweise durchzuführen 
wird dort thematisiert. Eine flä-
chendeckende und multifunk-
tionale Landwirtschaft, die die 
hohen Anforderungen zuverläs-
sig erfüllt, kann nur dann erhal-
ten werden, wenn die ökonomi-
schen Ziele in den Vordergrund 
gestellt bleiben. Nur mit den 
bestehenden landwirtschaftli-
chen Betrieben lassen sich öko-
logische und soziale Herausfor-
derungen nachhaltig meistern. 
Fest steht dabei, dass die Weiter-
entwicklung eine gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe ist, die eine 
Umsetzung von ökologischem 
Handeln in betriebs- und volks-
wirtschaftlichen Erfolg unent-
behrlich macht. Dabei kann und 
darf die Landwirtschaft nicht 
allein gelassen werden. Vor al-
lem solche Stellschrauben sind 

aus landwirtschaftlicher Sicht 
von großem Interesse, die etwa 
die Effizienz des Einsatzes von 
Produktionsmitteln wie Dün-
ger, Pflanzenschutzmitteln und 
Arbeitsaufwand verbessern, 
genauso wie den wirtschaft-
lichen Erfolg je Flächeneinheit 
und letztlich auch positive Um-
weltwirkungen auf betriebli-
cher Ebene beeinflusst werden. 
Hier gilt das Credo: Effizienz ist 
die neue Nachhaltigkeit! Auf 
80–90  % der Weizenfelder im 
Rheingau-Taunus produzieren 
Landwirte Brotweizen und ste-
hen, wie auch die Berufskolle-
gen weltweit, vor dem Problem 
schrumpfender Ackerflächen. 
Trotzdem sollen sie ausrei-
chend Nahrungsmittel und 
Rohstoffe für eine wachsende 
Weltbevölkerung produzieren. 
Nicht überall sind die Standorte 
optimal, jedoch können daraus 
resultierende Nachteile durch 
ausreichende Niederschläge, 
ein gutes Management des 
Pflanzenbestandes auf Basis ei-
ner fundierten agrarischen Aus-
bildung und pflanzenzüchteri-
schen Fortschritt ausgeglichen 

werden. Über eine breite Sorten-
vielfalt hat sich der Weizenan-
bau in den vergangenen Jahren 
von der Zielsetzung Maximal-
ertrag hin zu Ertragssicherheit 
und -stabilität weiterentwickelt. 
Auch die Pflanzengesundheit 
sowie Widerstandsfähigkeit 
und Toleranz gegenüber extre-
men Witterungsbedingungen 
sind Sorteneigenschaften, die 
an Bedeutung zugenommen 
haben und gezielt im Anbau 
ausgespielt werden. Dabei gilt 
der Grundsatz: Je höher das 
Ertragspotenzial einer Fläche, 
desto effizienter sind Betriebs-
mittel einzusetzen und Sorten 
den Standorteigenschaften an-
zupassen. Die Landwirtschaft 

im Rheingau-Taunus leistet als 
Region mit einer Vielzahl von 
Marktfruchtbetrieben einen 
wichtigen Beitrag zur Gewähr-
leistung der Ernährungssicher-
heit. Im Bewusstsein über die 
eigene Verantwortung im Um-
gang mit Natur, Klima und Ge-
sellschaft ist die landwirtschaft-
liche Produktion einem stetigen 
Wandel unterworfen, der sich 
an wissenschaftlichen Erkennt-
nissen, lokalen Feldversuchen 
und natürlichen wie gesetzli-
chen Vorgaben orientiert – im-
mer zum Zweck der Erzeugung 
von hochwertigen Lebensmit-
teln.
Quelle: Kreisbauernverband 
Rheingau-Taunus e. V.

2022, dass fünf Prozent des Ge-
meindewaldes – rund 50 ha 
– künftig komplett aus einer 
profitorientierten Bewirtschaf-
tung herausgenommen und 
sich selbst überlassen werden 
sollen. Dieser Antrag auf Ein-
richtung eines Naturwaldes 
wurde von SPD, Bündnis  90/
Die Grünen und der CDU ge-
meinsam eingebracht. Die 
Fraktionsvorsitzenden Stefan 
Hauf (Bündnis 90/Die Grünen) 
und Tobias Vogel (SPD) stellen 
zufrieden fest: „Naturwälder 
sind ein wichtiger Beitrag zum 
Erhalt der biologischen Vielfalt 
(Biodiversität). 
Die natürliche Walddynamik 
sorgt dafür, den Wald klimasta-
bil und artenreich für Generati-
onen zu erhalten. Naturwälder 
dienen auch als unbewirtschaf-
tete Referenzfläche („Lern- und 

Vergleichsflächen“) zum Wirt-
schaftswald. Im Vergleich des 
Nutzwaldes mit seinem ört-
lichen „Referenzgebiet“ zeigt 
sich, ob die praktizierte Art 
der Waldnutzung für den Wald 
verträglich ist, oder ob andere, 
besser an das Ökosystem ange-
passte Methoden zum Einsatz 
kommen sollten.“ 
Einen weiteren Grund zur 
Freude gibt es in Bezug auf den 
neuen Forstwirtschaftsplan 
2023 mit HessenForst, der Ein-
schläge von Bäumen und Neu-
anpflanzungen für Niedern-
hausen regelt. Auf Vorschlag 
von HessenForst beschloss der 
dafür verantwortliche Sozial-, 
Umwelt- und Klimaausschuss 
(SUKA), dass der Einschlag ge-
sunder Laubbäume für 2023 um 
50 % reduziert wird. 
Auf Antrag von Bündnis 90/Die 
Grünen und SPD soll die Forst-
hauptnutzung mit Fällung al-
ter Bäume in den kommenden 
Jahren weiter zurückgeführt 

werden, etwa um Waldorganis-
men mit einem dichten Blätter-
dach vor Temperaturextremen 
zu schützen. Ausgenommen ist 
die sogenannte Pflegenutzung, 
welche auch den Brennholz-
vorrat für Holzwerbende be-
stimmt. Daneben stimmt der 
SUKA mehrheitlich den wei-
teren Änderungspunkten von 
Bündnis  90/Die Grünen und 
SPD zu, die artenmäßige Zu-
sammensetzung neu gepflanz-
ter Bäume vielfältiger und damit 
nachhaltiger zu gestalten sowie 
nach Vorbild vom Land Hessen 
zu prüfen, ob weitere 5  % des 
Gemeindewaldes als „Referenz-
gebiet“ in Naturwald umgewan-
delt werden könnten. 
Aus Sicht der Fraktionen von 
Bündnis  90/Die Grünen und 
SPD sind dies weitere Erfolge 
für die Zukunft des Waldes in 
und um Niedernhausen, der 
durch Trockenheit und Schäd-
linge ohnehin schon stark be-
einträchtigt ist.

Der VdK-Ortsverband Niedernhausen lädt ein  
zum traditionellen Frauennachmittag im Café Flugel 

Eine bei den weiblichen Mit-
gliedern des Sozialverbandes 
VDK sehr beliebte Gelegenheit 
zu Geselligkeit und Information 
soll nach Monaten der Corona 
bedingten Einschränkungen 
wieder aufleben. 
In der Nachfolge von Heidema-
rie Fischer findet auf Einladung 
der neuen Frauenbeauftragten 
des VdK OV Niedernhausen, 
Roswitha Behnis, am 17.8.2022 
um 15.00 Uhr im Café Flugel 
ein Frauennachmittag statt. 
Persönlicher Austausch und 
Informationen über sozial-
politische Initiativen des VdK 
auf lokaler und überregionaler 

Ebene stehen im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung.
Es findet sich Gelegenheit be-
stehende Kontakte zu pflegen 
aber auch neu hinzugekomme-
ne Mitglieder und Interessierte 
in dieser lebendigen Gemein-
schaft zu begrüßen.
Einen besonderen Fokus legt 
der VdK aktuell auf die oftmals 
schwierige Situation Pflegebe-
dürftiger und ihrer pflegenden 
Angehörigen. Auch zu der Fra-
ge, wie angesichts rasant stei-
gender Lebenshaltungs- und 
Energiekosten Menschen mit 
geringen Einkommen über die 
Runden kommen sollen, mel-

det sich der VdK laut vernehm-
bar zu Wort. Dies sind zwei 
Beispiele für Themen, die uns 
alle mehr oder minder direkt 
berühren oder denen wir im 
Familien- und Freundeskreis 
begegnen. Für eine spannende 
Diskussion stellt uns der VdK 
auch Fakten und Informationen 
zu Verfügung, die für unsere 
eigene Daseinsvorsorge wich-
tig sein können. Wir freuen uns 
auf einen anregenden Nach-
mittag am 17.8.2022 ab 15.00 
Uhr im Café Flugel mit Ihnen! 
Für eine bessere Planung bittet 
Frau Behnis um telefonische 
Anmeldung unter 06127/5399.

Evangelische Johannesgemeinde  
Niederseelbach 

Gedächtnistraining für Senioren
Am 25. August 2022, 8. Septem-
ber 2022 und 22. September 
2022 jeweils von 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr im Gemeindehaus 

–Hahnfeldstraße 5 in Nieder-
seelbach findet ein vielseitiges 
und vergnügliches Gedächt-
nistraining statt.

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
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Samstag:  9 – 14 Uhr
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SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 45 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Landwirtschaft der Moderne
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Die Bundesnetzagentur ist eine 
merkwürdige Behörde. Es er-
scheint mir schlicht unmöglich, 
zu ergründen, nach welchen 
Motiven, nach welcher Logik 
dort entschieden wird. Naiv her-
angegangen würde man vermu-
ten, es gäbe dort ein Interesse, 
möglichst schnell den Netz-Aus-
bau voranzubringen, damit die 
abzuschaltenden Kraftwerke 
im deutschen Süden aus ei-
nem engmaschigen Stromnetz 
schnell ersetzt werden können. 
Wenn das die Motivation wäre, 
dann hätte man sich eng aus-
getauscht mit allen Betroffenen, 
also zunächst den Kraftwerks- 
und Netzbetreibern, aber auch 
mit den unter den Leitungen le-
benden Menschen, mit den be-
troffenen Ländern, Städten und 
Gemeinden. Dieser Austausch 
hat leider ziemlich unidirek-
tional funktioniert, das heißt bei 
der Bundesnetzagentur lagern 
stapelweise Akten mit Eingaben, 
Anträgen und Vorschlägen sei-
tens der Bürgerschaft. Aber auf 
Zwischenstände, Überlegungen 
oder Hinweise aus der Behörde, 
welche Umstände und Voraus-
setzungen zu welchen Entschei-
dungen führen können, hatten 
die Betroffenen vergeblich ge-
hofft. Die Agentur hat im Mai 
dieses Jahres entschieden, alle 
Vorschläge und Anträge von Be-
troffenen beiseite zu wischen, 
und exakt so zu verfahren, wie 
der Netzbetreiber Amprion es 
sich im Detail gewünscht hatte. 
Vielleicht ist die Motivation ja 
auch, möglichst keine Gerichts-
prozesse nach den eigenen Ent-
scheidungen durchführen zu 
müssen; angesichts der klaren 
Beschlüsse vieler Kommunen, 
unter anderem der Gemeinde 
Niedernhausen, dass man die 
Kapazitäts-Verdopplung auf 
identischer Trasse nicht hin-
nehmen werde und gegen die 

reine Amprion-Wunschlösung 
klagen werde, ist das wohl auch 
nicht das Motiv der Behörde. 
Oder glaubt man dort ernsthaft, 
Amprion könne sich so teure 
Juristen leisten, dass die Kom-
munen und Landkreise vor Ge-
richt keine Chance hätten? Diese 
Überlegung kann mächtig in die 
Hose gehen. Vielleicht will man 
einfach den Willen der überge-
ordneten Stelle, des Bundeswirt-
schaftsministeriums, erfüllen? 
Angesichts des Versprechens 
von Peter Altmeyer vor drei Jah-
ren hier in Niedernhausen, dass 
die Trassenführung so nicht 
bleiben könne, kann das auch 
nicht das Motiv sein. Ich habe 
bis heute nicht ergründen kön-
nen, was genau diese Behörde 
in ihren Entscheidungen leitet, 
aber vielleicht weiß es ein Le-
ser? Mit der Entscheidung vom 
Mai hat die Bundesnetzagentur 
nicht nur die Hoffnungen vieler 
Menschen zerstört, die unter 
der Leitung leben. Sie hat jahre-
lange ehrenamtliche Arbeit ig-
noriert, Initiativen von Bürgern 
und Bürgerinnen, die mit einem 
enormen Aufwand an die Ausar-
beitung von Eingaben herange-
gangen sind, und immer wieder 
den Kontakt zwischen Betroffe-
nen, Verwaltung und Politikern 
hergestellt haben. Ich selbst war 
mit Bürgerinitiativen aus der 
Region sowohl in Berlin bei der 
Bundesnetzagentur, beim da-
maligen Bundeswirtschaftsmi-
nister in dieser Angelegenheit, 
und am Hauptsitz der Bundes-
netzagentur in Bonn. Initiativen 
von Städten, Gemeinden und 
Landkreisen, die sich detailliert 
mit der Situation befasst haben, 
die Vorschläge aus der Bürger-
schaft einbezogen haben und 
Pläne beschlossen haben, wie 
die Leitungsführung mit kleinen 
Verschwenkungen optimal funk-
tionieren würde, waren offenbar 

nun alle für den Papierkorb be-
stimmt. Nun stehen wir vor der 
Situation, dass wir in der jetzigen 
Phase noch nicht juristisch ge-
gen die Entscheidung vorgehen 
können, sondern erst nach der 
sogenannten Planfeststellung. 
Die FDP hat vor zwei Wochen 
einen Antrag im Kreistag Rhein-
gau-Taunus eingebracht, um die 
Unterstützung der Städte und 
Gemeinden im weiteren Kampf 
gegen diese Entscheidung si-
cherzustellen, welcher einstim-
mig beschlossen wurde. In den 
kommenden Wochen wird es 
nun darum gehen, gemeinsam 
mit den Bürgerinitiativen, mit 
Vertretern der Landesregierung, 
mit den Gemeinden und ihren 
Juristen die Kräfte zu bündeln 
und intensiv zu beraten, wie wir 
die nächsten Schritte angehen 
werden.

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Ultranet

Susanne Abel
Was ich nie gesagt habe
dtv Verlag

Tom Monderath ist frisch ver-
liebt: Mit Jenny erlebt er die 
glücklichste Zeit seines Lebens. 
Bis er durch Zufall über eine 
DNA-Suche auf seinen Halb-
bruder Henk stößt, der alles 
über ihren gemeinsamen Vater 
wissen will. Doch Konrad starb 
vor vielen Jahren und seine de-
mente Mutter Greta kann Tom 
nicht befragen. Tom macht sich 
auf Spurensuche und stößt auf 
einen kleinen Jungen, der seine 
Familie im Krieg verlor und erst 
als Medizinstudent in Heidel-

berg mit Greta Liebe und Zu-
kunft fand. Wer „Stay away von 
Gretchen“ mochte, wird auch 
die Geschichte von Toms Vater 
mit Begeisterung lesen.

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Was ich nie gesagt habe

www.buchhandlung-sommer.de

Die Sommerferienzeit hat be-
reits bekommen und viele von 
Ihnen fahren bestimmt in den 
Urlaub.
Was ist zu tun, wenn man auf 
der Autobahn eine Panne hat?
Eine Panne auf der Autobahn 
ist sicherlich die Horrorvorstel-
lung für Sie als Autofahrer – erst 
recht, wenn Sie ich gerade auf 
der linken Spur befinden. Dann 
ist es für Sie überlebenswichtig, 
schnell und richtig zu handeln.
Wie ist bei einer Panne von Ih-
nen vorzugehen? Halten Sie sich 
bei einer Panne auf der Auto-
bahn an diese Reihenfolge:

1. Warnblinklicht einschalten.
2. Vor dem Verlassen des Fahr-

zeugs Warnweste überzie-
hen.

3. Alle Insassen müssen unver-
züglich – falls möglich – das 
Pannenfahrzeug verlassen.

4. Insassen sollten sich nach 
Möglichkeit hinter der Leit-
planke in Sicherheit bringen.

5. In jedem Fall muss man Not-
ruf absetzen oder die Polizei 
informieren. Diese organi-
siert dann auch eine zügige 
Bergung Ihres Fahrzeuges.

6. Warndreieck beziehungswei-
se Warnleuchte aufstellen. 

Der Eigenschutz geht aber 
vor. Auf keinen Fall sollten Sie 
als Autofahrer dabei das eige-
ne Leben riskieren. Gerade 
bei einer Panne auf der linken 
Spur muss je nach Begeben-
heit von Ihnen abgewogen 
werden, ob ein Zurücklaufen 
zwischen den Mittelschutz-
planken für Sie möglich ist. 
Das Absichern der Unfall- be-
ziehungsweise Pannenstelle 
ist jedoch Ihre Pflicht.

Wir wünschen Ihnen eine pan-
nenfreie Urlaubsfahrt und eine 
erholsame Urlaubszeit! 
Ihr TÜFA-TEAM

Tatjanas Auto-Tipp

Damit die Panne nicht  
zum Desaster wird

Ihr TÜFA-TEAM

In den vergangenen Monaten 
haben wir unsere Apotheke, die 
Abläufe und die Technik fit für 
das E-Rezept gemacht. 
Denn bald löst das elektronische 
Rezept das rosa Papierrezept ab. 
Wir freuen uns, dass ein weiterer 
Arbeitsschritt digital ablaufen 
wird. Die meisten Abläufe und 
Prozesse sind bei uns sowieso 
schon digital – von der Optimie-
rung der Lagerbestände über 
die Minimierung von Therapie-
risiken bis hin zur Abrechnung 
mit deiner Krankenkasse. 
Du kannst dir sicher sein: Digi-
tales Arbeiten ist für uns nichts 
Neues – wir sind bereit für dein 
E-Rezept!

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Das E-Rezept kommt –  
aber gerne doch!

www.theisstal-apotheke.de

Wieder da. Unser Bio-
Ziegenkäse aus dem 
Spessart, Hörnli … me-
ckerfritze … Geascht … 
Mit Blüten und Ruco-
la … Ziegenkäse zum 
Backen … außerdem 
wieder Bärlauch-Brat-
wurst und Gourmet mit 
Blattspinat und Käse. 
Wildbratwurst und Sal-
sicca …
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

METZGEREI 
ULLRICH  Der Feinschmecker-Tipp

Wieder da: Bio-Ziegenkäse

www.metzgereiullrich.de

Maria und Klaus Ullrich

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort
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Bei herrlichem Wetter kamen 
viele potenzielle Kundinnen 
und Kunden zu That’s me JP 
nach Oberjosbach. 
Inhaberin Jennifer Petry hat 
Ihr Haus mit Ihrer Bohemian 

Fashion Mode liebevoll „ge-
schmückt“. 
Bei guter Stimmung konnten 
sich die meist weiblichen Gäste 
mit einem Kaltgetränk, Kaffee 
oder Kuchen stärken. Nach die-

sem Erfolg ist das nächste Event 
bereits in Planung. Nähere Infos 
dazu folgen in Kürze. Interes-
sierte können sich gerne vorab 
bei Jennifer Petry – unter Tel. 
0173-6688631– melden.

Zweiter „Coffee meets  
Fashion Shopping-Day“ bei 
„That’s me! JP“ in Oberjosbach Wann wird das Lokal wieder 

öffnen?
Das Lokal öffnet am 6. August 
und wir haben den Namen Pic-
cola Roma behalten, da der Ruf 
und der Name des Lokals ein 
Erbe des verstorbenen Groß-
vaters Herrn Helmut Mühl ist.

Wer ist der neue Pächter?
Der neue Pächter ist Maximilian 
Mühl. 
Er leitet das Restaurant mit sei-
nem neuen jungen Team, das 
auch den Koch beinhaltet, der 
acht Jahre in Italien die italieni-
sche Küche gelernt hat.

Wie ist das Team aufgestellt?
Das Küchenteam besteht aus 
dem jungen Koch (27  Jahre 
jung) und einer erfahrenen Kü-
chenhilfe. 
Theke und Service leitet Maxi-
milian Mühl mit mehreren jun-
gen Kellnern, die alle zwischen 
18 und 30 Jahre alt sind.

Was steht auf der Speisekarte?
Zu Beginn wird die Speisekarte 
klein gehalten, Pizza, Pasta, fri-
sche Pasta, Salate und Vorspei-
sen. Die Karte wird Stück für 
Stück erweitert mit Fleisch und 
frischem Fisch.

Gibt es Essen to go?
Am Anfang wird es Essen zum 
Abholen geben, was sich aber 
noch erweitern wird, da ein 
Lieferdienst in absehbarer Zeit 
in Planung ist.

Was bietet Ihr noch?
Geplant sind z. B. eine Südtiro-
ler Woche, verschiedene Wein-
Tage …

Aber unsere Location kann man 
auch für Familienfeiern mit Buf-
fet buchen.

Wann habt Ihr auf? 
Mo – Mi – Do – Fr – Sa – So 
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr und 
18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Ristorante Piccola Roma
Inhaber Maximilian Mühl
65527 Niedernhausen
Frankfurter Str. 10–12 
Tel. 06127 9930333 
www.piccola-roma- 
niedernhausen.de 
info@piccola-roma- 
niedernhausen.de

Ristorante Pizzeria  
Piccola Roma öffnet wieder

Das Piccola Roma freut sich, wieder Gäste empfangen zu dürfen (Bild: HK Pictures)Bohemian Fashion Mode in entspannter Atmosphäre anpobieren – das ist „That’s me JP“

Pressemitteilung der WGN – Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen

WGN-Anträge von der Gemeinde vertretung angenommen
In der letzten Sitzung der Ge-
meindevertretung vor der Som-
merpause standen mehrere 
Anträge der WGN zur Abstim-
mung. Außerdem beantwortete 
Bürgermeister Reimann An-
fragen der WGN zu den The-
men Solarförderung, Solarpark 
Niederseelbach und Strom-
verbrauch der Einrichtungen 
zur Wasserversorgung. Im Jahr 
2021 wurde die Solarförderung 
voll ausgeschöpft und aufgrund 
vorhandener Mittel sogar über 
die im Haushalt genehmigten 
20.000 Euro hinaus gefördert. 
Es wurden 20 Anträge mit ei-
nem Fördervolumen von ca. 
25.000 Euro genehmigt. Auch 

für das Jahr 2022 wurden bis-
her 27 Anträge genehmigt, von 
der auf 60.000 Euro erhöhten 
Fördersumme stehen noch 
ca. 18.000 Euro zur Verfügung. 
Zum Solarpark Niederseelbach 
wollte die WGN wissen, ob die 
Feucht- bzw. Biotopgebiete 
noch Teil der Planung sind. Das 
Biotopgebiet wird demnach 
nicht mit Modulen überbaut, die 
der Feuchtgebiete schon. Bei ei-
nem Ortstermin des Ortsbeirats 
Oberjosbach war aufgefallen, 
dass der besichtigte Brunnen 
einen recht hohen Stromver-
brauch aufweist. Gleichzeitig 
liegt das eingezäunte Brunnen-
gelände schön sonnig. 

Daraus formulierte die WGN 
eine Anfrage zum Stromver-
brauch für die Einrichtungen 
zur Wasserversorgung und ei-
nen Antrag für Freiflächen PV 
Anlagen auf den Flächen um die 
Brunnen. Aus der Anfrage ging 
hervor, dass die Einrichtungen 
zur Wasserversorgung ca. 1,1 
Mio kWh elektrische Energie 
benötigen, was in etwa dem 
Verbrauch von 350 Haushalten 
(3 Personen) entspricht. Durch 
den einstimmig angenommen 
Antrag muss die Gemeindever-
waltung nun prüfen, wie viel 
Energie direkt auf den Brun-
nengeländen erzeugt und vor 
Ort verbraucht werden kann. 
Ein weiterer Antrag der WGN 
bezieht sich auf das Bundes-
baugesetz. Es schreibt vor, „dass 
bei der Errichtung von Gebäu-
den und anderen baulichen 
Anlagen bauliche und sonstige 
technische Maßnahmen für die 
Erzeugung, Nutzung oder Spei-
cherung von Strom, Wärme oder 
Kälte aus erneuerbaren Ener-
gien getroffen werden müssen“. 
Dies kann von Gemeindeseite in 
neuen Bebauungsplänen um-
gesetzt werden. 
Die WGN möchte nun, dass die 
Gemeinde prüft, wie dies für 
alle Neubauten und Bestands-

gebäude umgesetzt werden 
kann, da sonst in unserem neu-
en Baugebiet in der Farnwiese 
kein Einsatz von erneuerbaren 
Energien über die derzeitige 
Baugesetzgebung hinaus vorge-
schrieben werden kann. Dieser 
Antrag wurde mehrheitlich an-
genommen, erwartungsgemäß 
hat die FDP-Fraktion dagegen 
gestimmt. 
Die WGN hatte beantragt, dass 
der Beschluss der Gemeinde-
vertretung das Klimaschutz-
konzept nach 6 Jahren durch 
ein geeignetes Fachbüro auf den 
Erfüllungsgrad hin überprüfen 
zu lassen, um weitere Maßnah-
men zur Erreichung der Klima-
schutzziele veranlassen zu kön-
nen umgesetzt wird. 
Leider wurde diese Überprü-
fung auf Drängen der Mehr-
heitsfraktionen 2020 nur durch 
die eigene Verwaltung mit da-
durch eingeschränktem Ergeb-
nis durchgeführt. Daher hat 
die WGN jetzt beantragt, dass 
beim Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz 
der Antrag auf Förderung ei-
nes Vorreiterkonzeptes gestellt 
wird. Das Vorreiterkonzept er-
möglicht es der Gemeinde, das 
vorhandene Klimaschutzkon-
zept zu aktualisieren und an 

die derzeitigen Gegebenheiten 
anzupassen. Die Kosten für die 
externe Fachberatung werden 
für 12 Monate zu 50% vom Mi-
nisterium übernommen. Auf 
Antrag der CDU-Fraktion wird 
allerdings vorher noch geprüft, 
was das Vorreiterkonzept für 
die Gemeinde bedeutet und 
wie hoch der Kostenaufwand 
sein wird. Zusammenfassend 
kann man sagen, dass die Ge-
meinde bei der Umsetzung des 

Klimaschutzkonzepts bisher 
auf ganzer Linie versagt hat. 
Der Antrag wurde diesmal ein-
stimmig angenommen. „Bleibt 
zu hoffen, dass diesmal auch 
mehr davon umgesetzt wird, so 
der Co-Vorsitzende der WGN 
Carsten Meuer. „Wir haben 
durch die Blockadehaltung der 
Mehrheitsfraktionen aus den 
vergangenen Legislaturperio-
den schon viel zu viel kostbare 
Zeit verstreichen lassen.“

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Niedernhausen

Neues aus dem Gewerbe

Achtsamkeitskurs zur 
Stressbewältigung

ab Sonntag, 18. September 2022, in Niedernhausen
In diesem Kurs werden Theorie aus dem Stressmanagement, prak-
tische Übungen und Entspannungseinheiten miteinander kombi-
niert. Das Gelernte (oder besser gesagt: das Erfahrene) wirst du 
für dich nutzen und im Alltag umsetzen können. Dies führt zu 
mehr Widerstandskraft, mehr Wohlbefinden und eine gute (men-
tale) Gesundheit. Der Kurs wurde von der Zentrale Prüfstelle für 
Prävention zertifiziert und damit von den meisten gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst.
Mehr Infos und Anmeldung: www.natuerlich-marscha.de
Natürlich Marscha oder Telefon 01523/7360994

mailto:info@picccla-roma-niedernhausen.de
mailto:info@picccla-roma-niedernhausen.de
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Seit dem Jahr 2018 besteht 
eine Verabredung der Theiß-
talschule mit der DAK als eine 
Präventionsinitiative mit Na-
men „fit4future“, um Kinder der 
Grundschule für Bewegung, 
Gesundheit, Entspannung und 
geistige Fitness zu unterstüt-
zen. Das mit vielen Spiel- und 
Sportstationen an der Schule 
organisierte Programm hat zum 
Ziel, die Kinder zu einem gesün-
deren Lebensstil zu motivieren 
und sie auf dem Weg hin zu 
mehr Bewegung, einer gesün-
deren und ausgewogenen Er-
nährung sowie Freude an einer 
stressfreien und positiven Lern-
umgebung zu begleiten. Leider 
fiel der fit4future-Tag in den letz-
ten beiden Jahren dem Corona-
Virus zum Opfer und nicht nur 
der Bewegungstag an der Schule 
konnte nicht stattfinden, son-
dern auch die Möglichkeiten 
zum Sport und Bewegung ha-
ben durch die Einschränkungen 
sehr gelitten. Als ein eigentlich, 
inzwischen, fester Bestandteil 
des Stundenplanes der Grund-
schule hat das Team um die 
Grundschullehrerinnen Sarah 
Jacobitz, Maija  Labanauskas 
und Tatjana Uptmoor ihre Kin-
der der 4 Grundschulklassen 
an den beiden Tagen Montag 
und Dienstag der vergangenen 
Woche in ganz unterschiedliche 
Aufgabenstationen geschickt. 
Die Klassenzimmer, der Pau-
senhof, das Sportfeld und die 
Turnhalle waren Stationen, die 
mit ihren Klassenlehrerinnen/
er nach einem vorgegebenen 
Stationsplan angesteuert wur-
den. Zu „entdecken“ und zu 
erfüllen waren Sport- und Be-
wegungsspiele, Gehirntrai-
nings- und Entspannungsübun-
gen sowie – und das merkte 
man den Kindern an – mit viel 
Spaß an dieser Alternative zum 
Unterricht. Der, das konnte man 
vermuten, eh an diesen beiden 
so heißen Tagen, nur einge-
schränkt oder mit „hitzefrei“ gar 
nicht hätte stattfinden können. 
Aber, so lassen Antworten der 
Kinder vermuten, da das alles so 
„super“ Spitze sei, mache sehr 
viel Freude, dass sie trotzdem 
in der Schule geblieben wären. 
Zumal die Schulleitung für den 
Mittwoch, an dem Vorführun-
gen nach der Projektwoche und 
dem Aktionstag (siehe neben-

stehenden Bericht) auf dem 
Schulhof angesetzt waren, der 
Hitze wegen um Rücksichtnah-
me und Einfühlsamkeit bei den 
sonnigen Outdoor-Aktivitäten 
gebeten hatte. Das war ein Ge-
wusel beim Stationswechsel, ob 
innerhalb des Schulgebäudes, 
der Außenanlage, dem Sportfeld 
oder der Turnhalle. Da hatte die 
Aufsicht und das Organisations-
talent der Lehrer/-innen nicht 
nur alle Hände voll zu tun, die 
Übersicht zu behalten, sondern 
es war auch eine kräftige Stim-
me notwendig, um alle in der 
Gruppe beisammen zu lassen. 
In diesem textlichen Rahmen 
sind nur einige der insgesamt 16 
Bewegungs-/Gehirnstationen, 
die an beiden Tagen angeboten 
wurden, zu nennen. So der Bi-
athlon, ein Hürdenlauf mit Wurf-
station, an der mit Tennisbällen 
Hütchen abgeworfen werden 
mussten. Oder der Patenlauf in 
2er Gruppen, in dem nach einer 
unmarkierten Karte gemeinsam 
im Parcours Hütchenpositionen 
gefunden werden mussten. Da 
wurde schon mal länger disku-
tiert, wie es denn nun weiterge-
hen soll. Beim Pickleball – einer 

Mischung aus Tischtennis, Ten-
nis und Badminton – galt es mit 
einem kurzen Schläger einen län-
geren Ballwechsel zu finden. Auf 
dem Sandplatz vor der Turnhalle 
waren die Anfeuerungsrufe und 
die Begeisterung über den Wett-
kampf „Ball über die Schnur“ 
– eine Art Beachvolleyball mit 
Fangen des Balls – zu hören. 
Merklich leiser ging es bei der 
Massagestation mit gegensei-
tigem Drücken und Kneten zu. 
Oder in der Brain-Fitness-Box, 
in der jede Sinneswahrnehmung 
über Kopf und Körper gefühlt 
und bewusst wurde. Konzent-
riert wurde am Fitness-Würfel 
gebastelt, bis er bemalt und ver-
klebt war. Toben – in überschau-
barem Maß – war auf der Station 
„Auf dem Rummel“ mit seinen 
vielen unterschiedlichen Übun-
gen möglich. Kurz, ein wunder-
barer Spaß für die Kinder – mit 
sinnvollem Inhalt und hoffent-
lich mehr bewegungsintensiver 
Zukunft. Und das obendrein mit 
der Aussicht für Schüler/-innen 
und der Lehrerschaft, in zwei Ta-
gen in die Sommerferien gehen 
zu können. 
Eberhard Heyne

Im Schatten eines Baumes auf der Biotop-Wiese bei der 
„ freundschaftlichen“ Massage

Klar, die Freude zum Beginn 
der Sommerferien beflügelte 
noch zusätzlich. Beim Schul-
fest der Theißtalschule. Einen 
Tag vor Beginn der Schulferien 
versammelte sich die Schul-
gemeinde mit ihren Lehrern/ 
-innen und den Eltern auf dem 
weitläufigen Schulgelände und 
in den Klassenzimmern, um 
–  nach 2 Jahren Zwangspau-
se – wieder ihr Schulfest begehe 
zu können. Überall zeigten die 
Kinder und Jugendlichen nicht 
nur ihre Festtagsfeuerfreude, 
sondern auch die Ergebnisse 
der vorgegangenen Projektwo-
che. Die Sekundarstufe I mit 
der Haupt und Realschule sowie 
dem gymnasialen Zweig hatten 
sich in dieser Woche mit ganz 
unterschiedlichen Themen be-
schäftigt und ihrer Fantasie und 
Kreativität buchstäblichen frei-
en Lauf gelassen. 
Wissen sie, was Escher Parket-
tierung ist? Nein – die Kinder aus 
mehreren Klassen haben das 
mit bunten Mosaikbildern vol-
ler Farbenfreude gezeigt. Oder 
in einer Kreativwerkstatt Kunst 
mit Leinentaschen gefertigt, die 
– mit Steinen gegen das Wegflie-
gen beschwert, gekauft werden 
konnten. Daneben Comic als 
Kunst mit Comic´s der Kunst 
– selbst gemalte Geschichten 
in Bilderreihenfolge. War das 
ein Gedränge in der Nachbar-
schaft an der Candy-Bar. Unter 
mit Puscheln und Luftballon 
geschmücktem Sonnenschirm 
gab es alle Süßigkeiten dieser 
Welt – von Eltern an die Klasse 
3 D mit ihren Lehrerinnen ge-
spendet. Süßer auch nebenan 
mit der reichhaltigen Kuchen- 
und Muffintheke – mit Früchten, 
Schoko oder Streusel, mit Zitro-
nenkuchen, Kirschstreusel, Re-
genbogen- oder Himbeerpud-
dingkuchen – um einige wenige 
zu nennen. Die Klassen 7 bis 10 
beschäftigten sich mit der fran-
zösischen Esskultur und ihrer 
Küche und was lag da näher als 
die Crêpes. Mit der Fachschaft 
Steffi Faber und Selma Kaya 
wurde da im Akkord an den 
Crêpes- Makern gebacken und 
die begehrten „Pfannekuchen“ 
waren auch ruckzuck weg.
Also Gelegenheit, erst mal auf 
dem Schulhof bei Kaffee – oder 
einem Kaltgetränk von der be-
nachbarten Saftbar – und Süßem 
zu verschnaufen und den inter-
nationalen Hits der Schul-Big-
Band der Musikschule mit ihren 
Leitern Thomas Albrecht und 
Hans-Joachim Schlaudt zu lau-
schen. Musikalisch wesentlich 
lauter ging es in der Aula auf der 
zunächst nachtdunklen Büh-
ne her. Das TTS-Technik Team 
der Schule hatte alle verfügbare 

Dampf-, Licht und Tontechnik 
aufgefahren, um sein junges 
Publikum zu unterhalten. Die 
saßen vor der von Hunderten 
Luftballons umkränzten Bühne 
und feierten frenetisch die Ma-
cher eines Feuerwerks aus far-
bigem Licht und fetziger Musik. 
Tanz, Gesang, Cupsong und Mit-
machtanz belebten die Bühne 
sowie eine bunte Modenschau 
der Klasse G8A. In den Räumen 
über der Aula befinden sich die 
Chemie- und Physikräume. In 
denen erstaunlich Experimente 
– teils feurig am Bunsenbren-
ner und unter Aufsicht – gezeigt 
wurden. Überall in Fluren und 
Klassenzimmern hingen selbst 
gefertigte Plakate, die auf den 
spanisch/französischen Schü-
leraustausch hinwiesen. In 
einer Schatzkammer konnten 
Besucher eigene Goldmünzen 
prägen und damit ihr Vermö-
gen mehren. Dann wieder auf 
den Hof, auf dem ein Parcours 
mit Flatterband abgesperrt war. 
Auf dem nach dem Start, vorher 
gekaufte, Plastikbälle ins Ziel ge-
kehrt werden mussten. Auch bei 
Sport und Bewegung konnten 
die Besucher verweilen – ob Fuß-
ball oder Volleyball, ob geworfe-
ne Holzstäbe als Wiesenkegeln 
oder mit kreisenden Hüften den 
Hula-Hoop Reifen halten. In den 
Klassenräumen des F-Gebäudes 
gab es Filmvorführungen und 
interessante virtuelle Ausflüge 
in die engere Heimat – der Eifel. 

Informationen über den Laa-
cher See, frühere Vulkane und 
deren Lavabomben, prickelndes 
Mineralwasser aus den Gebirgs-
tiefen oder Eifel-Krimis haben 
die Jugendlichen als typisch für 
die Eifel zusammengetragen. 
Mit ihren Eigenheiten landesty-
pischer Speisen und Leckerein 
hat sich das Projekt „Küchen 
dieser Welt“ beschäftigt und be-
schrieben. Über die Nützlichkeit 
von Bienen für die Ernährung 
und die Natur wurde informiert 
oder nebenan der Tatort im Es-
cape-Room mit Taschenlampen 
gesucht. Also – bei einer hier nur 
unvollständigen Erwähnung der 
Auswahl von vielfältigen Projek-
ten – ein Nachweis, wie „produk-
tiv“ die jungen Leute mit ihren 
Lehrern/-innen ihre, sich selbst 
gestellten Aufgaben lösten. Das 
Wetter unterstützte mit viel Son-
ne und etwas niedrigeren Tem-
peraturen als die Tage vorher, 
sodass man gerne beisammen 
saß – die Eltern wussten ja, ihre 
Kinder waren beschäftigt und 
gut aufgehoben. Man fühlte 
sich sichtlich wohl in der Atmo-
sphäre eines lebhaften südlän-
dischen Marktes, der schon die 
Vorfreude auf den kommenden 
Urlaub und Ferien weckte. Übri-
gens werden die Erlöse aus Spie-
len, vom Grill, Kuchentheke und 
Verkauf für schulische Zwecke 
dem Förderverein der Theißtal-
schule zugute kommen.
Eberhard Heyne

Fit bereits im Grundschulalter
Eine Aktion in Kooperation mit der Theißtalschule

Auch in den Klassenräumen wurde Fitness geübt – hier beim „Bau“ 
eine Brain-Fitness-Würfels

„Jeder geht auf seine eigene vor-
bestimmte Weltenreise“ – mit 
diesen Worten aus dem Lied 
„Auf Wiedersehn“ wurden am 
Donnerstag die Viertklässler der 
Lenzenbergschule verabschie-
det. Auch in diesem Jahr gab 
es einen Gottesdienst mit Frau 
Körber von der Kirche Nieder-
seelbach auf dem Schulhof. Alle 
32 Viertklässler positionierten 
sich vor dem Podest der Schule, 
während alle anderen Klassen 
um sie herumsaßen und in die 
Verabschiedung mit einbezo-

gen wurden. Am Freitag, dem ei-
gentlich richtigen letzten Schul-
tag, wurden alle Viertklässler 
traditionell durch ein langes 
Spalier aller Kinder und Lehrer 
der Schule aus dem Schulge-
bäude zum Lenzenbergschul-
song geleitet. Die vorgesunge-
nen Abschlusslieder der 4a und 
der 4b ließen nicht alle Augen 
trocken bleiben – so schön war 
der Rückblick auf die letzten 
vier Jahre Grundschulzeit in 
diesen Liedern präsent. Danach 
übergaben die Patenkinder der 

ersten Klassen ihren Paten der 
Klasse 4 noch ein Abschiedsge-
schenk als kleines Dankeschön 
für die Betreuung im letzten 
Jahr. Das Lied „Auf Wiedersehn“ 
zum Ende des Gottesdienstes 
sang die ganze Schule mit den 
passenden Worten: „Vergiss das 
Gute in dir nicht, vergiss uns 
nicht, versprich uns das und 
auf Wiedersehn!“ Und genau 
das, liebe 4a und 4b, geben wir 
Euch als Schüler und Team der 
Lenzenbergschule mit auf den 
weiteren Lebensweg!

Jeder geht auf seine  
eigene Reise

Im großen Kreis – die Abschlussfeier für die beiden vierten Klassen der Lenzenbergschule

Säfte und Getränke am DIKla-Stand

Theißtalschule – Schule 
der bunten Vielfalt

Die frisch zubereiteten Crèpes waren sehr begehrt

Blick auf das Festgelände des Schulhofes

Neues aus den Schulen
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Zur gemeinsamen Tagung der 
Feuerwehr Königshofen konn-
ten von Gemeindebrandins-
pektor Matthias Dörr und Bür-
germeister Joachim Reimann 
Ernennungen und Beförderun-
gen ausgesprochen und verlie-
hen werden. 
So sind Tim Deuker und Lux 
Langner, Timo Stauf nach den 
erforderlichen Lehrgängen 
zum Feuerwehrmann ernannt 
worden. Christian Brinker wur-
de zum Löschmeister befördert. 

Von dem Gemeindejugendwart 
Thomas Prag konnte Patricia 
Aumann die Ehrenurkunde in 
Gold für ihre Arbeit als Kinder-
feuerwehrwartin entgegen neh-
men. Für ihre so erfolgreiche 
Jugendarbeit erhielten Clemes 
Metternich, Florian Petri und 
Benny Jakobi von Gemeinde-
jugendwart Thomas Prag die 
Floriansmedaille der Hessi-
schen Feuerwehr. Für ihre lan-
ge Amtszeit für die Feuerwehr-
wehrjugend – über 25 Jahre, 

in der sie sich besondere Ver-
dienste in der Kreis- und Lan-
desjugendfeuerwehr erworben 
hat, konnte Bürgermeister Joa-
chim Reimann der bisherigen 
Jugendwartin, Marion Kilb die 
höchste Auszeichnung des 
Deutschen Feuerwehrverban-
des, die Ehrennadel in Gold 
verleihen. Großen Beifall gab 
es für die so anerkannten und 
ausgezeichneten Mitglieder der 
Einsatzabteilung.
Eberhard Heyne

Ernennung, Beförderung und Gratulation durch Bürgermeister Joachim Reimann,  
GBI Matthias Dörr und Wehrführer Bernd  Seelgen für Lux Langner, Timo Stauf und Tim Deuker

Feuerwehr Königshofen

Ehrungen, Anerkennung  
und Beförderungen Trotz der Einschränkungen 

durch die Corona-Pandemie 
konnte der Feuerwehrver-
ein die Aktiven der Feuerwehr 
Königshofen erneut mit einer 
finanziellen Zuwendung für 
feuerwehrtechnische Beschaf-
fungen unterstützen. Das sei 
auch in diesem Jahr 2022 ge-
plant. Dies betonte der 1. Vor-
sitzende, Christian Brinker an 
der Mitgliederversammlung 
– zusammen mit der Einsatzab-
teilung – am Freitag der vorletz-
ten Woche. 
Allerdings waren die Möglich-
keiten, so bedauerte er, an gesel-
ligem Beisammensein nur sehr 
reduziert möglich. So fielen die 
traditionelle Wanderung und 

die Aktion Saubere Flur aus, es 
gab kein Brunnenfest – aller-
dings schmückte eine Osterkro-
ne den Brunnen und es wurde 
ein kleiner Weihnachtsbaum 
aufgestellt. 
Die Arbeiten am Spritzenhaus 
gehen weiter und sollen bald 
zum Abschluss kommen. Er 
dankte seinem Vorstand, der 
Wehrführung und den Mit-
gliedern für ihre Zusammen-
arbeit und Unterstützung. Laut 
dem Kassenbericht von Heiko 
Schmid konnte für 2012 – auch 
dank einer großzügigen Spende 
– ein positives Ergebnis erzielt 
werden. Die Kassenführung, 
so Kassenprüfer Martin Groß, 
sei einwandfrei und anstands-

los vorgefunden worden und 
so beantragte er Entlastung 
des Vorstandes. Die – bei eige-
ner Enthaltung des Vorstandes 
– auch erteilt wurde. Das Jahr 
2022 werden Eberhard Hill und 
Uwe Reininger prüfen. Unter 
der Leitung von Lothar Metter-
nich wurde für den künftigen 
Vorstand als 1. Vorsitzender 
Christian Brinker bestätigt, Tim-
my Fischer ist sein Stellvertreter 
und Heiko Schmid wird weiter 
die Kasse führen. Ihn wird Patri-
cia Aumann als stellvertretende 
Kassenwartin unterstützen. Zur 
Pressewartin wurde Marion Kilb 
gewählt, Schriftführer bleibt 
Ralf Nickel. Beisitzer ist künftig 
Markus Klossner.

Feuerwehrverein Königshofen 
unterstützt die Einsatzabteilung

Nach zweijähriger Coronapau-
se freuen sich die Kerbeborsch 
Königshofen 1981 e. V. alle Bür-
gerinnen und Bürger zur tra-
ditionellen Zeltkerb vom 18.–
21.8.2022 einladen zu dürfen.
Schausteller mit Kinderkarus-
sell und Schießbude sowie Grill-
imbiss konnten für die bevorste-
henden 4 Tage wieder aktiviert 
werden und freuen sich auf viele 
Besucher. Los geht es mit dem 
Stellen des Kerbebaumes am 

Donnerstag, 18.8.2022, ab 18.00 
Uhr mit anschließendem Fass-
anstich und Eröffnung der Kerb.
Am Freitag, 19.8.2022, beginnt 
ab 20.00 Uhr die „Schlager-
nacht“ von Königshofen.
Clown Manioli kommt am 
Samstag, 20.8.2022 um 15.00 
Uhr für alle Kleinen und inter-
essierten Großen Besucher in 
das Festzelt. Ab 19.30 Uhr spielt 
„eine Band namens WANDA“. 
Am Sonntag, 21.8.2022, eröff-

net der Frühschoppen ab 11.00 
Uhr mit musikalischer Unter-
stützung von den Bremthaler 
Musikanten den letzten der vier 
Kerbetage. Um 14.00 Uhr startet 
am Spielplatz Königshofen der 
Umzug mit vielen befreundeten 
Kerbegesellschaften und endet 
im Anschluss im Festzelt mit 
dem Kerbe-Ausklang bei Kaffee 
und Kuchen von der „Kaffee-
Bar“ oder dem ein oder anderen 
Äppler an der Theke.

Endlich wieder Zeltkerb mit den 
Kerbeborsch Königshofen feiern

Zwei Themen führten zu einem 
ungewöhnlichen Besucheran-
drang zur letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung. Zunächst 
waren Mitarbeitende der ge-
meindeeigenen Niedernhaus-
ener Kindertagesstätten an der 
Abstimmung der eingebrach-
ten Änderung der Kita-Satzung 
interessiert und zum anderen 
wollten sich die Aktiven der 
Einsatzabteilung der Königs-
höfer Feuerwehr – zusammen 
mit dem Ortsvorsteher von Kö-
nigshofen, Martin Groß – über-
zeugen, dass die Vorlage über 
den favorisierten Standort ihrer 
künftigen „Feuerwache“ auch 
so beschlossen wurde. 
Beiden Beschlussvorlagen wur-
den denn auch – wie vorgese-
hen – ohne Debatte und ohne 
Gegenstimme zugestimmt. Die 

Änderungen in der Kita-Sat-
zung betreffen im Wesentlichen 
– auch von einigen betroffenen 
Eltern kritisiert – die Reduzie-
rung von Öffnungszeiten in der 
Betreuung um eine halbe Stun-
de – künftig bis max. 16.30 Uhr. 
Derzeit, so die Begründung, sei 
es nicht möglich, für den Bei-
behalt der bisher gültigen Öff-
nungszeiten das dafür nötige 
Betreuungspersonal zu bekom-
men. Der Markt sei „leer“ gefegt 
und nur mit den nun reduzierten 
Betreuungszeiten sei es über-
haupt möglich, neue Fachkräfte 
anzuwerben, so die Verwaltung. 
Bei der Standortfindung des 
neuen Gerätehauses der Kö-
nigshöfer Feuerwehr standen 3 
Lokationen in der Auswahl. Zu-
nächst an der Kreisstraße zwi-
schen Niederseelbach und Kö-

nigshofen – mit dem Vorschlag 
einer Zusammenlegung der 
Wehren aus beiden Ortsteilen. 
Als nicht geeignet erwies sich 
der Vorschlag für den Stand-
ort Panoramastraße wegen der 
Verkehrsinfrastruktur und der 
benachbarten Wohnbebauung. 
Favorisiert von der örtlichen 
Wehr und der Verwaltung – und 
letztlich so beschlossen – wurde 
der Standort Albert-Schweitzer-
Straße – angrenzend am Sport-
platzgelände des TuS Königsho-
fen und dem Schützenhaus. Die 
Größe und Infrastruktur stim-
me, die Eigentumsverhältnisse 
seien dem Vorhaben förderlich 
und die Wehr bliebe im Ort, so 
die befürwortenden Argumen-
te. Dann auch so beschlossen.
Eine Premiere erlebte die Sit-
zung durch 2 laufende Kameras, 

die den Sitzungsablauf für eine 
Veröffentlichung als 1. Test und 
Start im Video-Streaming fest-
hielten. Um mehr Transparenz 
für die Bürgerschaft anzubieten, 
hatte das Parlament diese Form 
der „Dokumentation“ und In-
formation als einen Service für 
die Öffentlichkeit beschlossen. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann appellierte an die Bürger 
und Bürgerinnen bei der außer-
gewöhnlichen Trockenheit we-
gen der Waldbrandgefahr große 
Vorsicht in der Landschaft und 
insbesondere in den Wäldern 
walten zu lassen. Beide Grill-
plätze sind geschlossen. Die 
Trinkwasserversorgung mit den 
gemeindeeigenen Brunnen sei 
trotz des gesunkenen Wasser-
standes stabil, man werde aber 
die weitere Entwicklung für 

einen Handlungsbedarf genau 
beobachten. 
Es werde zur Zeit ein Notstands-
plan für die Energieversorgung 
erarbeit, der die eigenen Liegen-
schaften einschließe und Ka-
tastrophenschutzmaßnahmen 
vorsehe. Er sei sehr enttäuscht 
über die Entscheidung zur un-
veränderten Beibehaltung der 
Stromtrasse „Ultranet“ durch 
die Bundesnetzagentur – aber 
erfreut über die – auch – juristi-
sche Unterstützung des Kreises. 
Die ökologische Wohnform 
des „Tiny-House-Projektes“ sei 
nach ersten Untersuchungen 
grundsätzlich analog zu den 
herkömmlichen Wohnhäusern 
möglich und wurde auf Mach-
barkeit in den Ortsteilen unter-
sucht. Bei der Sanierung des Bür-
gerhauses Engenhahn konnten 

– entgegen dem Kostenvoran-
schlag – bei der Bauausführung 
Euro 303.861 zu Gunsten der 
Gemeinde eingespart werden. 
Eine Analyse der Potenziale für 
Freiflächen-Photovoltaikanla-
gen in Niedernhausen ist erfolgt 
und wird im September d. J. im 
Rahmen des Gesamtpaketes 
„Energiewende in Niedernhau-
sen vorgelegt. Leider, so sagte 
abschließend der Bürgermeis-
ter, habe die Bundesanstalt für 
Verwaltungsdienstleistungen 
einen Förderantrag für 5 öffent-
lich zugängliche E-Ladesäulen 
im Gemeindegebiet abgelehnt. 
Weitere Anfragen/Antworten 
und Beschlüsse nach Debatten 
im Parlament in der nächsten 
Ausgabe (Teil 2) des Niedern-
hausener Anzeigers.
Eberhard Heyne

Neues aus der Gemeindevertretung Juli 2022 – Teil 1

Die voll besetzten Besucherränge für zwei Entscheidungen im Gemeindeparlament

Niedernhausen

Königshofen

Technik zum Wohlfühlen:
Kühle Nächte in heißen 
Sommern? 
Ob an Decke oder Wand, im Schlaf- und 

Wohnzimmer oder im Büro: Wir montieren 

alle Elemente fachgerecht, konfi gurieren sie 

nach Ihren Wünschen und sorgen durch die 

regelmäßige Wartung für eine lange 

Lebensdauer. Unsere energieeffi zienten 

Markengeräte von Remko lassen sich 

natürlich auch smart per App steuern – so 

regeln Sie Ihre Wohlfühltemperatur ganz 

bequem vom Sofa oder Bett aus.  

An der Queckenmühle 1
65527 Niedernhausen
Telefon: 0 61 27 / 9 80 25
eMail: info@kimpel24.de www.kimpel24.de

Unsere Meister 
Mike Stürmer (l.) und 
Giuseppe Balsamo (r.) 
sind unsere Experten 
für Lüftung, Kälte- und 
Klimatechnik.
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In einem hochklassigen Fußball-
spiel siegte am Ende der Under-
dog. Die Anfangsphase gehörte 
den Gästen aus Walluf. Viel Ball-
besitz und immer wieder mit 
Pässen in die tiefe, versuchten 
die Gäste, die Starke Defensive 
des SVN auszuhebeln. Allerdings 
stand die Seelbacher Abwehr um 
Abwehrchef, Felix Rehberg, sta-
bil und konnte viele Angriffe ab-
fangen. In der 18. Minute konnte 
die Abwehr der Seelbacher nicht 
final klären und Reinhold Rei-
chert lief allein auf Torwart Ke-
vin Detloff zu und versenkte den 
Ball mit einem schönen Lupfer 
im Netz. Die 1:0-Führung sollte 
den Gästen eigentlich Sicher-
heit geben, doch der SVN spielte 
weiter mutig und hatte die besse-
ren Chancen. Nach 32 Minuten 
mussten die Gäste Verletzungs-
bedingt den Torwart wechseln, 
nachdem der Seelbacher Mo-
hamed Nadir, unabsichtlich, mit 
dem Niedernhausener Ex-Kee-
per Burghold zusammengeprallt 

ist. Der Ersatz-Keeper der Gäste, 
Ruben Zimmer war keine drei 
Minuten auf dem Platz, da wur-
de er von Matthias Bernert unter 
Druck gesetzt und hat vergessen, 
wo der Ball liegt, sodass Bernert 

nur noch zum 1:1 einschieben 
musste. Nach der Pause kamen 
die Seelbacher besser aus der 
Kabine und hatten mehr Ball-
besitz. Selbstbewusst und mit 
starken Fußballerischen Akzen-
ten spielten sich die Blau-Gel-
ben immer wieder vor das Tor 
der Gäste. Nach einem schönen 
Spielzug, eingeleitet von Quin-
tin Torke, spielte Patrick Ham-
mesfahr Matthias Bernert gut 
frei und dieser erzielte in der 51. 
Minute das 2:1 für die Heimelf. 
Yannik Huenerbein konnte 
zehn Minuten später noch zum 
2:2 ausgleichen, was der Moral 
der Seelbacher aber keinen Ab-
bruch tat. Auch in der Schluss-

phase hatten die Blau-Gelben 
die besseren Chancen. In der 
83. Minute konnte Matthias Ber-
nert nach Vorlage von Patrick 
Hammesfahr, mit seinem drit-
ten Treffer, die erneute Führung 
für die Seelbacher erzielen. Wal-
luf wurde in der 89. Minute nur 
noch einmal gefährlich, als es für 
alle Seiten, einen völlig überra-
schenden Elfmeter für die Gäste 
gab. Aushilfst-Keeper Kevin Det-
loff parierte diesen und im di-
rekten Gegenzug konnte Patrick 
Hammesfahr nach Vorlage von 
Matthias Bernert den 4:2 End-
stand markieren. Eine Mann-
schaftliche, sehr Starke Leistung 
und eine gute Generalprobe für 
den Liga Start am kommenden 
Sonntag in Steinfischbach, ge-
gen den FC Waldems.

Nächste Spiele:
7.8.2022 13.00 Uhr FC Waldems 
II vs. SV Niederseelbach II
15.00 Uhr FC Waldems vs. SV 
Niederseelbach

SV 1951 Niederseelbach

SVN schlägt SG Walluf

Fußball

Die Herren 50 und 55 des Ten-
nisclub Niedernhausen hatten 
sich vor Saisonbeginn viel vor-
genommen. Nachdem das letz-
te Jahr aufgearbeitet wurde, kam 
man zu der Entscheidung die 
beiden Herrenmannschaften, 
die bisher beide in der Alters-
klasse „Herren 50“ angetreten 
waren, in zwei Altersklassen zu 
melden. 
So ging man mit einer Herren 
55-Vierermannschaft in der 
Gruppenliga sowie einer Herren 
50er Mannschaft in der Bezirks-
liga an den Start. Das gesamte 

Team traf sich jeden Dienstag 
um 18.00 Uhr zum gemeinsa-
men Training. So vorbereitet lief 
die Saison 2022 für beide Mann-

schaften nahezu ideal. Vom ers-
ten Spieltag an setzten sich Bei-
de an die Spitze der Tabelle und 
verließen diese bis zum Ende 
nicht mehr. 
Bis auf einen kleinen Ausrut-
scher, der unglücklichen Nie-
derlage der Herren 50 beim VfR 
Wiesbaden, wurden alle Spiele 

ungefährdet gewonnen. Verlet-
zungs- und krankheitsbedingte 
Ausfälle konnten gut ausgegli-
chen werden und zu guter Letzt 
wurden alle spielfähigen Spieler 
eingesetzt. 
Am Ende konnte das Team zwei 
Meisterschaften, verbunden 
mit den Aufstiegen in die Ver-
bandsliga (Herren 55) und die 
Bezirksoberliga (Herren 50), 
feiern. Weiter geht es jetzt mit 
der Wintermedenrunde. Ziel 
für die nächste Sommersaison 
ist es, dass das Team die Erfolge 
bestätigt.

TC Niedernhausen

Zwei Mannschaften – zwei 
 Meisterschaften – ein Team

Das Team beim Saisonabschluss am 21.7.2022 
Hintere Reihe von links nach rechts: Sven Ebert, Dr. Hanno Reichenek, Jörg Blau, Christian  Schreiber, 
Benoit Couturier, Markus Hammer, Nikolaus Gauer; vorne von links nach rechts: Volker Stelzer, 
Dr. Gerhard Prössl, Frank Burger, Sebastian Ernst. Es fehlen: Michael Gerte, Jörn Rodius, Hendrik 
Kantlehner, Ralph Körber

Tennis

Am letzten Donnerstag vor den 
Ferien nahmen Henry Mohr, 
Paul Schoeneck, Philip Frister 
und Tom Becker in der Grund-
schul-AG „Ballgewöhnung“ am 
Tischtennissportabzeichen teil. 
Dabei waren sechs anspruchs-
volle Übungen zu absolvieren, 
wie beispielsweise Aufschläge 
auf Zielfelder, Slalomlaufen mit 
Ball und Schläger auf Zeit und 
Zielschießen von Tischtennis-
bällen in einen Kasten.
Abgenommen wurden die 
Übungen von B-Trainer Stefan 
Hauf sowie seinem Hospitan-
ten Joshua Osgood, der gerade 
in der C-Trainerausbildung ist. 
Beide waren begeistert von der 

Motivation der teilnehmenden 
Spieler und deren guten gezeig-
ten Leistungen.

Am Ende durften Paul, der sonst 
in der AG als Trainer hilft, und 
Henry je eine Urkunde mit zwei 
Sternen, Tom eine mit einem 
Stern und Philip eine Teilneh-
merurkunde entgegennehmen. 
Alle haben damit im nächsten 
Schuljahr die Chance, sich in 
der neuen Grundschul-AG 
„Tischtennissportabzeichen“ 
noch einmal zu steigern. Diese 
neue AG wird wieder am Don-
nerstag von 17.00 bis 18.30 Uhr 

in der Autalhalle stattfinden. Die 
Grundschul-AG „Tischtennis“ 
bei der neben koordinativen 
Übungen auch viel Tischtennis 
gespielt wird, findet nach den 
Ferien weiterhin am Mittwoch 
von 17.00 bis 18.30 Uhr in der 
Sporthalle der Theißtalschule 
statt. An beiden AGs können 
selbstverständlich alle inter-
essierten Grundschülerinnen 
und Grundschüler ohne Ver-
einsmitgliedschaft teilnehmen. 
Informationen zu Tischtennis 
bei der TG Oberjosbach gibt es 
bei Stefan Hauf (familiehauf@
gmx.de) oder auf der Homepage 
der Tischtennisabteilung (www.
sg-oo.de).

TG Oberjosbach

Teilnahme am TT-Sportabzeichen

Tischtennis

Sport

Niedernhausen

Jüngste Äußerungen von Sach-
sens Ministerpräsident Kretsch-
mer zum russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine haben bei 
der Außenministerin Baerbock 
zu Irritationen geführt. Kretsch-
mer hatte erklärt, Deutschland 
müsse zwischen Russland und 
der Ukraine vermitteln und er-
wirken, „dass dieser Krieg einge-
froren wird“. Wie fern ist dieses 
Ansinnen der Überlegungen, 
die bereits im Juli 2019 nachdem 
Wolodymir Selenskyi sechster 
Präsident der Ukraine mit 73 % 
der Stimmen am 20. Mai 2019 

wurde, viele Menschen erfasste. 
Seinerzeit hatte Selenskyi Russ-
land als Aggressor bezeichnet, 
aber gleichwohl sei er bereit im 
Rahmen des Minsk- Prozesses 
und der Normandie – Formats 
(Deutschland, Frankreich, Uk-
raine und Russland) Verhand-
lungen zu führen, bzw. neu zu 
starten. Dies könne auch unter 
zusätzlicher Einbeziehung der 
USA und Großbritanniens er-
folgen. Unter dem Eindruck 
der damaligen Geschehnisse 
in der Donbas-Region sprach 
Selenskyi vom Aufhören der 

Schießerei und von Konfliktbe-
endigung.  Versäumen die Euro-
päer – vorrangig Frankreich und 
Deutschland die Chance eines 
Neuanfangs im Konflikt, den 
Putin mit dem Angriff und ho-
hen Blutzoll auf beiden Seiten 
als besondere Operation erfolg-
reich beenden will. 
Schon 2019 war keine schnelle 
Konfliktlösung zu erwarten – 
zu offensichtlich war Moskaus 
Bemühen um die Errichtung 
souveräner „Volksrepubliken“. – 
oder eben Moskau orientierter 
Landsleute. Eine beunruhigen-

de Idee für u. a. die baltischen 
Staaten mit hohem Volksanteil 
an Russen. 
Die NRK e. V. also wir Niedern-
hausener Reservisten wollen 
dieser und anderen Fragen der 
Konfliktlösung zwischen Russ-
land und der Ukraine mit Insi-
dern nachgehen. Daher haben 
wir mit Fregattenkapitän (NVA) 
Klaus-Peter Gödde Kontakt auf-
genommen, an der Akademie 
der russischen Raketenwaffen 
ausgebildet mit einer Ukraine-
rin verheiratet hat er wiederholt 
mit interessanten Vorträgen 

Interesse geweckt und lebhafte 
Diskussion bewirkt – eben auch 
mal ne andere Meinung als die, 
die als üblich und offiziell gilt. 
Wir wollen nach kurzer Som-
merpause zu dieser Veranstal-

tung UKRAINE UND RUSS-
LAND MAL AUS ANDERER 
SICHT einladen und kündigen, 
das schon heute an. 
Michael Rodschinka, Vors. der 
NRK e. V.

NRK e. V. – Niedernhausener Reservisten Kameradschaft

Chancen für einen Neuanfang im russisch-ukrainischen Konflikt?

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

mailto:familiehauf@gmx.de
mailto:familiehauf@gmx.de
http://www.sg-oo.de
http://www.sg-oo.de
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Ihre Anzeige im 
Niedernhausener Anzeiger ab € 35

Sport

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

1 7 6 9 2

8 6 4 3 1

3 2 8

5 7 8

6 5 4 9

2 9 6

4 1 8

5 3 6 7 4

7 3 5 2 1

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

1 7 4 6 5 8 3 9 2

8 6 2 4 9 3 1 5 7

9 5 3 7 1 2 4 6 8

5 4 1 2 6 9 7 8 3

6 8 7 5 3 4 2 1 9

3 2 9 8 7 1 5 4 6

4 9 6 1 2 7 8 3 5

2 1 5 3 8 6 9 7 4

7 3 8 9 4 5 6 2 1

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf der letzten Seite.

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 

Wir sind ein Familienunternehmen und befördern seit 
über 35 Jahren Kinder, Erwachsene und Schüler im 

gesamten Rhein-Main-Gebiet. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Fahrer/Innen (m/w/d)  
für die Personen- und Schülerbeförderung 

im Kleinbus 

auf Mini-/Midijobbasis (bis 450 € / bzw. bis 650 €) 

Kirchstraße 16, 65510 Idstein 
Tel. 06126 – 99 00 00 

Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch von 
Mo – Fr von 08.00 – 13.00 Uhr an: 

Stellen anzeigen 

Anzeigen

Am 5.7.2022 fand die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung der 
TG Oberjosbach in der vereins-
eigenen Jahnhalle statt. Hans-
Joachim Krauß, 1. Vorsitzender 
der Turngemeinde, führte im 
Rahmen der Versammlung aus, 
dass auch im Jahr 2021 corona-
bedingt der Sportbetrieb stark 
eingeschränkt war. 
Nach den Sommerferien 2021 
wurde der Übungsbetrieb wie-
der aufgenommen, wobei es in 
der Folge jedoch zu Nutzungen 
der Übungsräume durch die Ge-
meinde Niedernhausen kam, 
was von zahlreichen Mitgliedern 
als störend empfunden wurde. 
In diesem Zusammenhang ist 
der Vorstand an Bürgermeister 
Reimann herangetreten, um die 
Notwendigkeit der Belegungen 
durch die Gemeinde zu prüfen. 
Aufgrund der Corona-Pan-
demie kam die traditionelle 
Winterwanderung des Vereins 
nicht zustande. Ebenso wurde 
im Jahr 2022 der Oberjosbacher 
Weihnachtsmarkt abgesagt, an 
dem die Turngemeinde Ober-
josbach ebenfalls regelmäßig 
beteiligt ist. 
Trotz der Corona-Pandemie 
und leicht sinkenden Mitglie-
derzahlen (648 Mitglieder zum 
1.1.2022 gegenüber 687 Mit-
gliedern im Vorjahr) kommt der 
Verein wirtschaftlich weiterhin 
recht gut durch die Krise. 

Stefan Hauf berichtete aus der 
Tischtennisabteilung, deren 
Mitglieder sich nicht zuletzt 
auch aus Jugendlichen und 
Schüler*innen zusammensetzt 
In der aufgrund von Corona 
nach der Vorrunde abgebroche-
nen Saison 2021/2022 gingen je 
sechs Herren- und Nachwuchs-
mannschaften in verschiedens-
ten Ligen von der Hessenliga bis 
zur 2. Kreisklasse an den Start. 
Jeden Tag in der Woche findet 
in Niedernhausen ein Tischten-
nistraining für Nachwuchs bzw. 
Aktive statt. 
In den Übungsstunden wird so-
wohl unter Anleitung von Trai-
nerinnen und Trainern syste-
matisch trainiert, aber auch an 
manchen Tagen frei Tischten-
nis gespielt. Für die kommende 
Saison ist weiterhin der Aufstieg 
in die Verbandsliga als Ziel der 
ersten Herrenmannschaft aus-
gegeben worden und die Jungen 
15 spielen wiederum in der Hes-
senliga, der höchsten Spielklas-
se in dieser Altersgruppe. 
Mitglieder der Boule-Grup-
pe berichteten, dass auch ihre 
Sportart von der Pandemie be-
troffen ist und die Teilnahme an 
verschiedenen Turnieren nur in 
geringem Umfang möglich war. 
Dennoch wurden erzielte Er-
löse als Spenden für Betroffene 
der Flut im Ahrtal gespendet. 
Während die Boule-Gruppe seit 

2021 Liga-Spiele bestreitet, sind 
im Jahr 2022 deutliche Verbes-
serungen erkennbar. Diese sind 
u. a. auch auf viele Eintritte von 
Spielerinnen und Spielern aus 
anderen Vereinen zurückzu-
führen. Neben dem Boulespiel 
widmete sich die Boule-Grup-
pe bislang auch der Pflege des 
Jahnplatzes. Allerdings bitten 
die Spielerinnen und Spieler 
hier auch um Unterstützung des 
Gesamtvereins wie auch durch 

die Gemeinde Niedernhausen. 
Vonseiten der Boule-Gruppe 
wurde im Rahmen der Mitglie-
derversammlung dann auch 
eine gemeinsame Pflegeaktion 
am Jahnplatz angeregt. 
Im Bereich Clogging war von Ja-
nuar bis August 2021 kein Trai-
ning möglich, Treffen fanden 
auch online statt. 
Danach waren gemeinsame Ein-
heiten nur mit einem ausgefeil-
ten Hygienekonzept möglich. 
Schließlich konnten im zweiten 
Halbjahr 2021 mehrere Abende 
zum gemeinsamen Training der 
15 aktiven Erwachsenen im Al-
ter von 14 bis 65 Jahren genutzt 
werden. 
Darüber hinaus betreuten die 
vier Übungsleiter noch die Kin-
dergruppe mit 8–0 Mitgliedern. 
Kindergruppe: 8–10 Kinder. Kei-

ne Auftritte extern in 2021. Teil-
weise Treffen auch online. 
Die Walking-Gruppe unter der 
Leitung von Annerose Boller 
trifft sich zweimal pro Woche, 
Wobei verschiedene Strecken 
von jeweils verschiedenen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern bewältigt werden. Nikola 
Arnold als Verantwortliche für 
das Kinderturnen berichtete, 
dass aufgrund der Pandemie ein 
reguläres Kinderturnen in wei-
ten Teilen des Jahres 2021 nicht 
möglich war. 
Dennoch improvisierten Be-
treuerin und Kinder und bra-
chen von der Jahnhalle aus zu 
spannenden Waldspaziergän-
gen auf. 
Nach dem Bericht aus den Ab-
teilungen erfolgten der Bericht 
der Kassenverwaltung und der 
Kassenprüfer, die einstimmige 
Entlastung des Vorstands sowie 
die Wahl eines neuen Vorstands. 
Hierbei wurden Hans-Joachim 
Krauß (1. Vorsitzender), Nikola 
Arnold (2. Vorsitzende), Trude 
Schiffers-Jansen (Kassenver-
waltung) und Annerose Boller 
(Beisitzerin) wiedergewählt. 
Neu gewählt wurde Thomas 
Hiess (Beisitzer). 
Das Amt des Schriftführers 
bleibt vakant. Zur Kassenprü-
fern wurden erneut Sabine Kö-
pnick-Müller und Thomas Hiess 
gewählt.

TG Oberjosbach 1899 e. V.

Sportangebote an jedem Tag der Woche

Jahreshauptversammlung

Kurz vor den Sommerferien 
wurden weitere Gürtelprüfun-
gen in der Kinder-Judogrup-
pe des TSV Engenhahn unter 
Leitung von Brigitte Sedlmair 
durchgeführt. 

Dabei werden Übungen im Be-
reich Falltechnik, Wurf- und Bo-
dentechnik sowie Stand und Bo-
den gezeigt und bewertet. Diese 
wurden im Training geübt und 

die Durchführungen im Zwei-
kampf gefestigt. 
Bei bestandener Prüfung gibt es 
eine Urkunde sowie den neuen 
Gürtel. 
Die Prüfung zum weiß-gelben 
Gürtel haben abgelegt: Lara Ho-
dawandkhani, Aaron Biernoth, 
Robin Engel. 
Lysander Hinkel, Alma Osche-
ka, Ida Studanski, Marco Schell, 
Charlotte Siek und Lara Schell 
konnten bereits die Gürtelprü-
fung zum gelben Gürtel ablegen.

TSV Engenhahn

Erfolgreiche  
Judo-TSV-Kids

Erfolgreiche Gürtelprüfungen in der Kinder-Judogruppe

Judo
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Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Funkelnde Erinnerungen 
spiegeln die Einzigartigkeit 

des Menschen wider. 

Die Diamantbestattung –
ein kleines Stück ewiger 

Verbundenheit.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Familienanzeigen

Kleinanzeigen – 
privat

Doris Euler
geb. Hoffmann verw. Mäger
* 13. Juli 1938    † 3. Juli 2022

Im Namen aller Angehörigen:
Gernot Euler

Niedernhausen, im Juli 2022

Wir danken allen, die ihre Freundschaft,
Liebe und Verbundenheit durch ein stilles

Gedenken, Blumen und Briefe
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Dr. Vossschulte für die jahrelange 
ärztliche Betreuung, der Diakoniestation Niedernhausen für die 
liebevolle Pflege, der Palliativstation Idstein für die hilfreiche 

Unterstützung sowie der Pietät Ernst Bestattungen 
Niedernhausen, für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 

insbesondere Herrn Trost für die trostreichen Worte.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.
Es ist tröstend zu erfahren, wieviel Freundschaft
und Zuneigung unserem lieben Verstorbenen
erwiesen wurde.
Besonderen Dank Herr Pfarrer Seinwill für die 
trostgebende Ansprache, der Praxis Dr. Ihm für 
die jahrelange ärztliche Betreuung, den 
Schulkameraden/innen insbesondere Herrn Erich 
Maurer und dem Männergesangverein 
Niederseelbach für die ehrenden Nachrufe sowie 
der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen, für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Helmut 
Bach
† 27. Juni 2022

Im Namen aller Angehörigen:
Marianne Bach
Stefan Bach

Niederseelbach, im August 2022

In stiller Trauer:

Manfred Hein

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Wally Hein
Sabine mit Paul und Ria
Stefan und Wiebke
Udo mit Steffen, Tobias und Torsten
sowie alle Angehörigen

* 2. Dezember 1937       † 6. Juli 2022

Dankbar für die gemeinsame schöne Zeit nehmen wir 
Abschied von meinem geliebten Mann, unserem guten 
Vater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Wir danken Dir von Herzen für die wunderschöne 
gemeinsame Zeit.

Erika Wilhelm

Christine
Karl-Werner und Karin
Gabriele und Thomas
Nadine, Ivonne, Alexander und Sandra,
Christopher, Benjamin, Maximilian, Linus,
Justus, Jonah, Elise Erika, Dagmar, Gertrud
und alle Angehörigen

geb. Best
* 19. August 1940       † 27. Juli 2022

Wir verlieren den Mittelpunkt unserer Familie und sind 
unsagbar traurig von unserem Felsen in der Brandung, 
unserer herzensguten Mutter, liebevollen Oma und Uroma, 
Schwester, Schwägerin und Tante Abschied zu nehmen.

65527 Niedernhausen, Herteberg 2

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Von Kondolenzbesuchen zu Hause bitten wir Abstand zu nehmen.

Ein selbstloses, engagiertes 
Leben voller Liebe und 

Fürsorge für Ihre Familie 
ging zu Ende.

Die, über viele Jahrzehnte 
geschätzte und beliebte 

Geschäftsfrau, schließt ihr 
Tor ein letztes Mal.

Mütter sterben nicht, gleichen alten Bäumen. In uns leben sie und in unseren Träumen.
Wie ein Stein den Wasserspiegel bricht, zieht ihr Leben in unserem Kreise.
Mütter sterben nicht, Mütter leben fort auf ihre Weise.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 

lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Luise Kuznik
geb. Klein

* 1. März 1936    † 20. Juli 2022

In liebevoller Erinnerung:

Ernst und Anette Kuznik

Manfred und Marianne Klemke geb. Kuznik

Patrick und Nadja Sobe mit Valerie Vida

Mike und Desirée

Max und Svenja

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:

Marianne Klemke, Zur Steinritz 32, 65527 Niedernhauen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 

am Donnerstag, dem 11. August 2022, um 14.00 Uhr

auf dem Alten Friedhof in Mettmann statt.

Je voller und schöner die Erinnerung,

desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt

die Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne

nicht wie einen Stachel, sondern

wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Besonderes danken wir der Praxis Dr. Ihm für die liebevolle ärztliche 

Versorgung, dem Advena­Hospiz Erbenheim für die gute Betreuung 

sowie all denen die uns in der schweren Zeit zur Seite standen.

Es gibt Schicksalsschläge im Leben,  
zu denen man keine Worte findet …

Danksagung

Gerhard Lang
*26.09.1947 †27.06.2022

Abschied nehmen von einem lieben Menschen bedeutet 
Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit. 
Wir sind dankbar für die vielen mitfühlenden Worte und 
Zeichen der Anteilnahme. Besonders bedanken möchten 
wir uns bei der Arztpraxis Dres. Ihm/Bernhard für die Be-
gleitung und ärztliche Unterstützung, dem Pflegedienst 
A. Schmitt für die gute Betreuung, der Hospizbewegung 
Idsteiner Land/ZAPV Wiesbaden für die fürsorgliche Be-
gleitung, dem Bestattungshaus Scherer für die würde volle 
Beisetzung und besonders dem treuen Freund M. Eser, 
der Nachbarschaft und den telefonischen Anteilnahmen.

Anita Lang
und alle Angehörigen

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Zu verkaufen

Zwei Mountainbikes 
27-Zoll-Räder, je € 60 VB sowie

Mountainbike von Cube
24-Zoll-Räder, so gut wir neu 
€ 380 VB – 06128-4877622
oder borayeller@gmx.de

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

17692

86431

328

578

6549

296

418

53674

73521

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

174658392

862493157

953712468

541269783

687534219

329871546

496127835

215386974

738945621

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

http://www.wm-aw.de

